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Die Brücke
Jn Gegenwart des Armeeoberkommandanten Feld

marſchalls Erzherzog Friedrich iſt am 1 Januar die von
den Serben geſprengte inzwiſchen wieder hergeſtellte Bel
grader Eiſenbahnbrücke feierlich eingeweiht worden Erſt
jetzt können die Mittelmächte und ihre Bundesgenoſſen ihre
Waffenerfolge in vollem Umfange für ihre gegenſeitige
Kräftigung und Stärkung nutzbar machen Die Zerſtörung
dieſer Brücke war bezeichnend für die Rolle die die Serben
im Dienſte des Vierverbandes ſpielen mußten Statt ſich
dem für die Zukunft unſeres Weltteils ungeuer wichtigen
Verkehr zwiſchen Mitteleuropa und den wirtſchaftlich noch
ſo wenig erſchloſſenen Ländern des nahen Oſtens und dar
über hinaus Mittel und Südaſiens wie Nordafrikas als
dienendes Organ zur Verfügung zu ſtellen ſuchten die
Serben von den Diplomaten des Vierverbandes betört die
Lage ihres Landes dazu zu mißbrauchen dieſen Verkehr zu
unterbinden oder den Mittelmächten die Bedingungen zu
diktieren unter denen ſie ſich ihre wichtigſten künftigen
Kornkammern und Rohſtoffbezugsquellen nutzbar machen
könnten Das iſt die tiefere Urſache des von unſeren Geg
nern zum Thema eines wehleidigen weltpolitiſchen Trauer
ſpiels gewählten Schickſals des ſerbiſchen Staatsweſens
unter der Führung der Karageorgewitſch Die politiſche
Zukunft des ſerbiſchen Volkes ſelbſt muß davon abhängen
inwieweit es aus den Erfahrungen dieſes Krieges die Tor
heit erkennen und einſehen lernte ſich von ſeinen bisherigen
Staatslenkern dazu verleiten zu laſſen wie Straßen

räuber den Verkehr auf einer der zukunftsreichſten Hoch
ſtraßen der Weltwirtſchaft zu hemmen und zu hindern

Die Wiederherſtellung der von den Serben in umfang
reichſter Weiſe zerſtörten Verkehrswege und Mittel ihres
eigenen Landes bildet zunächſt eine der Vorausſetzungen
für eine glückliche Fortſetzung der kriegeriſchen Anterneh
mungen auf der Balkanhalbinſel wie in den aſiatiſchen
Teilen des ottomaniſchen Reiches Jn dem Maße wie den
Bulgaren und Türken aus Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn Kriegsmaterial in reichlichen Mengen und raſchem
Tempo zugeführt werden kann müſſen ſich die Engländer
an den empfindlichſten Stellen ihres Weltreiches bedroht
und gefährdet fühlen Das Zwiſchenſpiel der ſich langſam
ankündenden Kämpfe um Saloniki wird dieſes Verhängnis
nicht lange in ſeinem unerbittlichen Vordringen aufhalten

Einer rückſchauenden weltpolitiſchen Betrachtung wird
vielleicht ſpäter die Hauptbedeutung dieſes Weltkrieges
darin zu liegen ſcheinen daß durch ihn die politiſchen Hem
mungen beſeitigt wurden die den Aufſchwung des Ueber
landverkehrs zwiſchen Europa und dem nahen Oſten ent
gegenwirkten Rußland iſt ein natürlicher Feind des Ver
kehrs weil es die Völker der öſterreichiſch ungariſchen Mo
narchie aus
haltung befreien und dadurch in deren Staatsmännern den
Willen zu einer aktiven Politik im nahen Oſten wecken muß
wo der ſchwerfällige ruſſiſche Wirtſchaftsorganismus nur
durch die tradionelle Politik des status quo ſeine Jntereſſen
für abſehbare Zeit waren könnte England mußte nicht
minder einer fortſchrittlichen Entwicklung der Völker und
Staaten des nahen Oſtens widerſtreben weil ſich Mittel
europa in dem Maße von ſeiner Rolle als Frachtführer im
Verkehr mit überſeeiſchen Ländern unabhängig machen
kann wie ihm die natürlichen Reichtümer der zu Lande und
über das engliſcher Seegewalt am wenigſten unterworfene
Mittelmeer zugänglichen Gegenden des nahen Oſtens einen
Erſatz für die Zufuhr von Bodenerzeugniſſen und Schätzen
aus Amerika und Auſtralien zu bieten vermögen Für dieZukunft Englands müſſen Ach dieſe weltwirtſchaftlichen

Schwerpunktsverſchiebungen um ſo verhängnisvoller er
weiſen als ihm die wachſende wirtſchaftliche Macht der nord
amerikaniſchen Union mehr und mehr die Ausbeutung des
ſdere zwiſchen der alten und der neuen Welt er

hwert
Gegenüber den Mittelmächten haben allerdings die

Vereinigten Staaten und England in Bezug auf den nahen
Oſten gemeinſame wirtſchaftliche Jntereſſen zu verteidigen
Bisher konnte Amerika die Abhängigkeit der europäiſchen
Jnduſtrien von ſeinen Rohſtoffen und Getreidezufuhren in
hohem Grade ausnützen Durch die wirtſchaftliche Er
ſchließung der Länder des nahen Oſtens werden künftig
Deutſchland und OeſterreichUngarn in die Lage verſetzt ſein
der amerikaniſchen Tarifpolitik die ſie bisher zwang den
amerikaniſchen Truſten Rieſentribute zu zahlen ſtarken
Widerſtand entgegenzuſetzen Dieſe Zuſammenhänge ver
leihen der Eröffnung der Belgrader Eiſenbahnbrücke über
die bald wieder in regelmäßiger Folge die Züge der Bahn
rerbindung von Berlin bis Konſtantinopel rollen werden
eine Bedeutung von größter weltpolitiſche Tragweite

Die Einweihung der Savebrücke
bei Belgrad

Wien T Januar Aus dem Kriegspreſſequartier wird ge
meldet

e e

ihrer langjährigen wirtſchaftlichen Zurück I

Halle WMontag den 3 Januar

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Erfolgreiche Minenangriffe bei La Baſſee
WIB Großes Hauptquartier 3 Jan 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Eine große Sprengung nördlich der Straße La Baſſée

Bethune hatte vollen Erfolg Kampf und Deckungsgraben
des Feindes ſowie ein Verbindungsweg wurden verſchüttet
Der überlebende Teil der Beſatzung der ſich durch die Flucht
zu retten verſuchte wurde von unſeren Jnfanterie und Ma
ſchinengewehren wirkſam gefaßt Ein anſchließender auf
breiter Front ausgeführter Feuerüberfall überraſchte die
feindlichen Grabenbeſatzungen die teilweiſe ihr Heil in
eiliger Flucht ſuchten

Auf der übrigen Front keine Ereigniſſe von beſonderer
Bedeutung

Bei der Beſchießung von Lutterbach Elſaß durch die
Franzoſen wurden am Neujahrstage beim Verlaſſen der
Kirche ein junges Mädchen getötet ein Frau und drei Kinder
verwundet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Ruſſen ſetzten an verſchiedenen Stellen mit dem

gleichen Mißerfolge wie an den vorhergehenden Tagen ihre
ſokeerneymungen mit Patrouillen und Jagdkommandos

ort
Balkan Kriegsſchauplatz

Nichts Neues
Oberkte Heeresleitung

Feld marſchall Erzherzog Friedrich bei der Eröffnung
der Semlin Belgrader Eiſenbahnbrücke

Am 30 Dezember wurde durch die feierliche Einweihung
der Savebrücke bei Belgrad der direkte Eiſenbahnverkehr der
Zentralmächte mit Bulgarien und der Türkei nach nahezu ein
einhalbjähriger Unterbrechung wieder eröffnet Dank recht
zeitiger Bereitſtellung des Materials durch unſere Kriegsver
waltung konnte ſchon wenige Tage nach Beginn der ſiegreichen
Offenſive gegen Serbien mit dem Brückenbau begonnen werden
Da die 460 Meter lange Brücke im Zuge der früher beſtandenen
Brücke und unter Ausnutzung von deren Pfeilern über die Save
führt war die Wegräumung der geſprengten Brückendecke die
erſte Arbeit und ſoweit ſie ſich auf die im Waſſer liegenden
Teile der früheren Decke bezog auch eine der ſchwierigſten Den
Arbeiterpartien welche dieſe gefahrvolle und mühſame Arbeit
in ſo kurzer Zeit verrichteten gebührt demnach beſonderes Lob
Beim Brückenbau waren drei öſterreichiſchungariſche und drei
deutſche Eiſenbahnkompagnien beſchäftigt welche
unter Leitung des k u k Hauptmanns Pihera in der Arbeit
wetteiferten und in kaum zwei Monaten eine der glän
zendſtentechniſchen Leiſtungen dieſes Krieges
ſchufen Den braven Offizieren und Mannſchaften hierfür per
ſönlich die Anerkennung auszuſprechen war für den Marſchall
v Grund mehr bei der Eröffnung der Brücke anweſend zu
ein

Jn Gegenwart des Kriegsminiſters und des deutſchen ſowie
des öſterreichiſchen Chefs des Feldeiſenbahnweſens dankte der
Marſchall nach Einweihung und Beſichtigung der Brücke ange
ſichts der von Belgrad ausgerückten Truppen den Offizieren und
Mannſchaften für ihre Leiſtungen Durch die Gnade Seiner
Majeſtät war der Erzherzog in der Lage Allerhöchſte Auszeich
nungen ſowohl an öſterreichiſch ungariſche wie an deutſche
Armeeangehörige welche ſich beim Brückenbau beſonders her
vorgetan hatten in reicher Zahl perſönlich überreichen zu
können Auch der Chef des deutſchen Feldeiſenbahnweſens hef
tete im Allerhöchſten Auftrage ſeines Oberſten Kriegsherrn das
Eiſerne Kreuz an die Bruſt unſerer wie deutſcher Offiziere und
Mannſchaften Stolz darauf ihre verdienſtvollen Leiſtungen
ſo gewürdigt zu ſehen defilierten die ausgerückten verbündeten
Truppen gehobenen Mutes in ſtrammſter Weiſe in der Haupt
ſtraße Belgrads an dem Marſchall vorüber Sodann folgte ein

Peluch im Kaſino der Offiziere des Feſtungskommandos
elgrad

Das ehemalige Kaſino der ſerbiſchen Garniſon das durch die
Beſchießung der Stadt einigermaßen gelitten hatte iſt nunmehr
wieder hergeſtellt Mit Möbeln aus dem Königlichen Schloſſe
ausgeſtattet bietet es unſeren Offizieren eine treffliche Gelegen
heit geſelliger Zuſammenkunft Jm großen Feſtſaale in dem
noch Chriſtbäume an die Weihnachtsfeier erinnern beſichtigte
der Erzherzog eine Sammlung intereſſanter im Konak vor
gefundener Photographien und fuhr hierauf nach Semlin zu
rück Daſelbſt wurde im Hofzug das Mittageſſen gereicht zu
dem außer den bereits genannten noch ſonſtige militäriſche Per
ſönlichkeiten ſowie einige der beim Brückenbau beſchäftigt ge
weſenen Offiziere als Gäſte des Erzherzogs geladen waren

Es ſei bei dieſer Gelegenheit bemerkt daß Belgrad all
mählich das gewohnte Aue die Anweſenheit unſerer Truppen

naturgemäß veränderte Ausſehen wieder erlangt Die kleineren
l
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Sarrails Gewaltſtreich
Schäden am äußern Straßenbilde ſcheinen ſoweit als möglich
behoben zu ſein Das öffentliche Leben und der geſellſchaftliche
Verkehr der größtenteils zurückgekehrten Bevölkerung ſpielen
ſich unter der feſten Leitung unſerer Militärverwaltung wiede
in Ruhe und Ordnung ab

x

Die Verhaftung der Vierbunds
konſuln in Saloniki

e B Kopenhagen 31 Dezember

Die Times melden aus Saloniki Die Konſuln Deutſch
lands OeſterreichUngarns und der Türkei mit Familien und
Perſonal ſind auf Befehl des Generals Sarrail
verhaftet und auf ein franzöſiſches Kriegs
ſchiff gebracht worden Die Konſulate ſind von franzö
ſiſchen Truppen beſetzt worden

c B Lugano 2 Januar Der Corriere della Sera
meldet aus Afhen unker dem 31 Dezember Die Geſandken
von Deutſchland Oeſterreich Ungarn und der Türkei prote
ſtierten bei Skuludis wegen der Verhaftung ihrer Konſuln
in Saloniki Gunaris der Miniſter des Jnnern telegraphierke
an den Präfekten von Saloniki General Moscopulos er ſolle
ſich zum General Sarrail begeben um zu prokeſtieren Der
Präfekt ſandte ſeinen Feldadjutanken zum Generalſtabe der
Verbündeten Es wurden 62 Perſonen in den Konſulaken
verhaftet und an Bord der Kriegsſchiffe geführt Man ſagk
daß Sarrail ſeine Maßregel begründe mil den Fliegerangriffen
des Feindes auf Saloniki und um ſich vor der Spionage
der Konſuln zu ſichern Es iſt nicht bekannt ob die griechiſche
Regierung die Freilaſſung der Konſuln verlangt hak Der
Zwiſchenfall hat in Akhen großen Eindruck gemächt
Man hält einen baldigen Angriff des Feindes auf Scloniki für
wahrſcheinlich

c B Rokkerdam 2 Januar Die Times melden aus
Akhen unker dem 31 Dezember die Anzahl der mik den Kon
fuld verhafteten Perſonen betrage 62 Der bulgariſche Konſul

per e auffindbar und wurde deshalb noch nicht ver
afte

WTB Athen 3 Januar Der Sonderberichterſtatter
des W T V meldet noch über die Verhaftung der Konſuln
in Saloniki Die Behauptung der Vertreter des Vierver
bandes daß die Konſuln ſpioniert hätten wird hier als
lächerlich bezeichnet Die Konſuln ſeien von Geheimpoliziſten
der Entente derartig überwacht worden daß ſchon hierdurch
jede Spionagetätigkeit ausgeſchloſſen geweſen ſei

Miniſterpräſident Skuludis hat den Vertretern des Vier
bundes die bei der griechiſchen Regierung gegen die Verhaf
tung ihrer Konſuln Proteſt erhoben hatten geantwortet daß
er auf ſeinen bei den Ententemächten eingelegten Einſpruch
und die Forderung auf unverzügliche Freilaſſung der Konſuln
bisher keine Antwort erhalten habe Angeſichts des in
letzter Zeit vom Vierverband Griechenland gegenüber zur
Schau getragenen rückſichtsloſen Vorgehens zeigt ſich die ganze
öffentliche Meinung Griechenlands auf das Höchſte erbittert

c B Lugano 3 Januar Magrini telegraphiert aus Salo
nik am 31 Dezember an den Secolo Der deutſche Flie
gerangriff auf Saloniki wird von General Sarrail
als der erſte tatſächliche feindliche Angriffsakt betrachtets Um
Mittag gleich nach dem Abzug der Flieger hielten General Sar
rail und General Mahon eine Sitzung ab und beſchloſſen die
Verhaftung der Konſuln Um 4 Uhr umzingelten rn
und engliſche Soldaten die vier in der gleichen Straße gelegenen
Konſulate Auf der Straße hielten Dragoner Ein Offizier und
einige Soldaten begaben ſich in jedes Konſulat verhafteten die
Konſuln deren Familien und alle Anweſenden und beſchlag
nahmten die Archive Dieſe ſind nach anderen Meldungen
rechtzeitig ver nichtet worden Red Der öſterreichiſche
Konſul Kwiatkowsky proteſtierte Jm bulgariſchen Konſulat
wurde auch der tags zuvor auf der Reiſe nach Athen aus Sofia
eingetroffene Sekretärdes bulgariſchen Miniſters
des Aeußeren Abranof verhaftet Die Konſulate
blieben militäriſch beſetzt Die Verhaftete r wurden zum Gene
r geführt wo ihnen der Grund ihrer Verhaftung mitgeteilt
wurde

c B Konſtankinopel 3 Januar Nach zuverläſſigen hier
eingelaufenen Meldungen ſind die in Saloniki von den Fran
zoſen feſtgenommenen Generalkonſuln Deutſchlands Oeſter
i lpsarns und der Türkei nach Malta gebracht
worden

c B Sofid 3 Januar Als Antwort auf die völker
rechtswidrige Verhaftung des bulgariſchen Konſuls und ſeiner
Beamten in Saloniki hat die bulgariſche Regierung die Ver
haftung des franzöſiſchen Vizekonſuls ver
fügt der zur Unterſtützung des hieſigen holländiſchen Ge
ſandten als Vertreter der franzöſiſchen Intereſſen in Sofia
zurückgeblieben iſt Der Vizekonſul wurde vorläufig in ein
Zimmer im Hotel Angleterre gebracht Der engliſche Vize
konſul hat ſich auf die Nachricht von dieſer Verhaftung hin in
das Zimmer des amerikaniſchen Geſchäftsträgers Einſtein der
die Vertretung der engliſchen Intereſſen übernommen hat im
Hotel Bulgarie begeben wo er zurzeit noch weilt Seit dem
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Die deutſchen Berichte
Sonnabend

W B Großes Hauptquartier 1 Januar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Friedrichſtadt ſcheiterte ein über das Eis der

düna geführter ruſſiſcher Angriff in unſerem Feuer
Feindliche Jagdkommandos und Patrouillen wurden an

nehreren Stellen der Front abgewieſen
Nördlich von Czartorysk ſtießen ſtärkere deutſche

ind öſterreichiſchungariſche Erkundungsabteilungen vor
5ie nahmen etwa 50 Ruſſen gefangen und kehrten nachts in
hre Stellungen zurück

Oeſterreichiſch ungariſche Batterien der Armee des
ßenerals Grafen v Both mer beteiligten ſich wirkungs
ſoll flankierend an der Abwehr ruſſiſcher Angriffe ſüdlich
on Burkanow

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Sonntag
WTB Großes Hauptquartier 2 Januar 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn der Nacht zum 1 Januar wurden Verſuche ſtärkerer

mgliſcher Abteilungen in unſere Stellung bei Frelinghem
nordöſtlich von Armentières einzudringen vereitelt

Nordweſtlich von Hulluch beſetzten unſere Truppen nach
rfolgreicher Sprengung den Trichter

Bei der Eroberung eines feindlichen Grabens ſüdlich des
nd welterkopſes fielen über 200 Gefangene in unſere
ände

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An verſchiedenen Stellen der Front wurden vorgehende

chwächere ruſſiſche Abteilungen abgewieſen Nördlich des
HryswjatySees war es einer von ihnen gelungen vorüber
tehend bis in unſere Stellung vorzudringen

Balkan Kriegsſchauplatz

Die Lage iſt unverändert
Oberſte Heeresleitung

3

Die öſterreichiſchen Berichte
Sonnabend

WTB Wien 1 Januar
Amtlich wird verlautbart 1 Januar 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die Schlacht in Oſtgalizien dauert unvermindert heftig

an Das Schwergewicht der Kämpfe lag auch geſtern auſ
unſerer Front an der mittleren und unteren Strypa Jm
Raume nordöſtlich von Buczacz traten kurz nach Mittag die
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ruſſiſchen Artilleriemaſſen in Tätigkeit deren Feuer bis in
die Abendſtunden währte dann ging der ein zum Angriff
über Seine Kolonnen drangen in zahlreichen Angr ffs
wellen ſtellenweise vier bis fünfmal an unſere Drahthinder
niſſe vor brachen aber immer und überall unter der ver
heerenden Wirkung unſeres Feuers zuſammen Jn der Nacht

ſich der Gegner Hunderte von Toten und Schwerverwun
eken liegen laſſend in ſeine 600 bis 1000 Schritt entfernte

Ausganggsſtellung Auch die Angriffe die die Ruſſen
bei Jaslowiec ſüdlich von Buczacz und nächſt Uſcieczko am
Dujeſtr unternahmen erlitten das gleiche ickſal wie die
an der mittleren Strypa An der beſſarabiſchen Front ver
lief der Tag verhältnismäßig ruhig Die Stellungen der
Armee des Generals Grafen v Vothmer an der oberen
Strypa und der Heeresgruppe Voehm Ermolli an der Jkwaſtanden unter feindlichem Artilleriefeuer Bei der Armee
des Erzherzogs Joſeph Ferdinand wurde ein ruſſiſches Ba
taillon zerſprengt das ſüdlich von Bereſtiany vorzuſtoßen
verſuchte Amt Styr Bug nordöſtlich von Czartorysk über
fielen deutſche und öſterreichiſch ungariſche Truppen mit Er
folg die feindlichen Vorpoſten Bei Kolodia weſtlich von
Rafalowka ſchlugen wir einen Angriff ab

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern beſchoß die italieniſche ſchwere Artillerie neuer

dings die Orte Malborghet und Wolffbach Jn der Neu
jahrsnacht unterhielt ſie ein beſonders lebhaftes Feuer gegen
en Col di Lana Die Lage iſt unverändert

Südöſtlicher Kriegsſchauplag
Bei Jpek wurden neuerlich vier von den Serben ver

grabene Geſchütze eingebracht An der Targ Geplänkel
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

von Hoefer Feldmarſchalleutnant

Sonntag
WTB Wien 2 Januar

Amtlich wird verlautbart 2 Januar 1916
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Der Feind nahm nun auch ſeine Offenſive gegen die beſſ
arabiſche Front der Armee Pflantzer Baltin wieder auf Nach
dem er ſchon in der Neujahrsnacht zweimal und am darauf
folgenden Vormittag ebenſo oft vergeblich verſucht hatte in
unſere Stellungen einzudringen führte er um 1 Uhr nach
mittags gegen die Verſchanzungen bei Toporoutz einen neuer
lichen ſtarken Angriff der von den tapferen Verteidigern im
Handgemenge abgeſchlagen wurde Zwei Stunden ſpäter
drangen im gleichen Raume ſechs ruſſiſche Regimenter vor
die zum größten Teil abermals geworfen wurden Nur in
einem Bataillonsabſchnitt iſt der Kampf noch nicht abge
ſchloſſen Die Verluſte des Gegners ſind außerordentlich groß
Auch unſere Strypa Front nordöſtlich von Buczacz griff der
Feind am Neujahrsmorgen an Der Angriff mißlang ebenſo
wie ein ruſſiſcher Vorſtoß auf eine Schanze nordöſtlich von
Burkanow Die Zahl der ſeit einer Woche in Oſtgalizien
eingebrachten Gefangenen reicht an 3000 heran Südlich von
Dubno und bei Bereſtiany im Kormin Gehiet wurden
ſchwächere feindliche Abteilungen abgewieſen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
von Hoefer Feldmarſchalleutnant

unerwarteten Völkerrechtsbruch von Saloniki mehren ſich die
Preſſeſtimmen die eine Stellungnahme Griechenlands gegen
den Vierverband verlangen

Weitere Verhaftungen
T V Budapeſt 2 Januar Az Eſt meldet aus

Saloniki Der Direktor der hieſigen deutſchen Schule und
der Chefredakteur des in franzöſiſcher Sprache erſcheinenden
Blattes Nouveau ſiecle welches nicht ententeparteiiſch
war wurden ebenfalls verhaftet Der Präfekt von
Saloniki proteſtierte noch vor dem Eintreffen der Re
gierungsanweiſung bei der franzöſiſchen Militärbehörde
gegen die Verhaftung der Konſuln DenSch u tz der in Saloniki wohnenden öſterreichiſchungariſchen
Untertanen übernahm der Konſul der Vereinigten Staaten
Die griechiſche Regierung ſieht in der Verhaftung der Kon
iuln eine Verletzung der griechiſchen Souveränität

Eine weikere bulgariſche Vergeltungsmaßregel
W IB Sofid 2 Januar Bulgariſche TelegraphenAgen

kur Die öffentliche Meinung in Bulgarien iſt über die Ver
haftung der Konſuln in Saloniki ſehr erregt Der Miniſterrat
beſchloß als Vergeltungsmaßregel die zurückgebliebe
nen Beamten der Geſandtſchaften Englands
Frankreichsund Serbiensverhaften zu laſſen
Jhre Freilaſſung wird erſt erfolgen wenn der bulgariſche Konſul
und ſein Perſonal in Freiheit geſetzt ſind

Wie unſere Feinde den Skandal berichten
W B Paris 31 Dezember Die Agence Havas meldet

aus Saloniki vom 30 Dezember Jnfolge des Angriffes feind
licher Flugzeuge haben die Militärbehörden die Ausweiſung
der Konſuln des Deutſchen Reiches Oeſterreich Ungarns der
Türkei und Bulgariens beſchloſſen die Konſulate wurden
von Truppen umzingelt und die Konſuln erhielten Befehl
unverzüglich abzureiſen

Der Fliegerangriff auf das Lager
der Ententetruppen

e B Sofia 2 Januar Das Bombardement des ver
ſchanzten engliſch franzöſiſchen Lagers durch deutſche Aero
plane das die Entente als Veranlaſſung ſür die Verhaf
tungen bezeichnet hat am Dienstag 4 Uhr nachmittags be
gonnen Es rief im Lager zunächſt eine unbeſchreibliche
Panik hervor Der Verſuch der Engländer die Feinde
durch eigene Aeroplane zu vertreiben kam viel zu ſpät Die
Zahl der Getöteten war außerordentlich beträchtlich Unter

der Luftangriff ausſchließlich dem befeſtigten Lager gegolten
hat wird er von griechiſcher Seite einmütig für vollkommen
gerechtfertigt gehalten

c B Athen 3 Januar Die Bombenwürfe der deutſchen
Flugzeuge auf das engliſche Lager in Saloniki hatten einen aus
gezeichneken Erfolg Es gab eine große Anzahl Toker und
Verwundeter Ueber die Verhaftung des deutſchen öſterreichi
ſchen und türkiſchen Konſuls durch das franzöſiſche Milikär in
Saloniki herrſcht in Athen die größte Entrüſtung

Deutſche Vorſchläge an Griechenland
c B Bukareſt 31 Dezember Der Sofioter Utro

meldet Die deutſche Regierung unternahm einen neuen
Schritt in Athen Sie unterbreitete der griechiſchen Regie
rung den Wunſch das griechiſche Gebiet von den

ſengliſch franzöſiſchen Truppen zu ſäubern
Der deutſche Geſandte erklärte Skuludis gegenüber das

Intereſſe Griechenlands erfordere die Entfernung der
Ententetruppen da unter den gegenwärtigen Umſtänden
Griechenland der Gefahr ausgeſetzt ſei daß die Truppen der
Mittelmächte dem erhaltenen Befehl zufolge den Feind auf
griechiſches Gebiet verfolgen Die Antwort der griechiſchen
Regierung wird noch in dieſer Woche erwartet

Rückzug auch von Seddul Bahr
c B Konſtantinopel 3 Januar Die geplante Ein

führung der allgemeinen Dienſtpflicht in England wird hier
als ein Eingeſtändnis betrachtet daß England außerſtande
iſt mit ſeinen Land und Seeſtreitkräften ſich die Welt
machtſtellung zu ſichern Die militäriſchen Kreiſe halten es
für ausgeſchloſſen daß durch ein ſtehendes Heer Englands
die Krieggführung zugunſten Englands beeinflußt und der
Kampf an den Dardanellen neu belebt wird Alle Geſchäftig
keit welche die Engländer jetzt dort entfalten dient nur zur
Verſchleierung der Tatſache daß ſie auch ihre letzte Stellung
guf Gallipoli nämlich die bei Seddul Bahr abzubauen be
ginnen Jeder Tag des Zögerns bedeutet für ſie einen
ſchweren Verluſt Aber es iſt anzunehmen daß ſie nicht ohneeinen angemeſſenen Abſchiedsgruß die Halbinſel verlaſſen

werden
WITB Konſtantinwopel 2 Januar Das Große

Sauptquartier meldet Bei Seddul Bahr Artillerie und
Bombenkämpfe an denen auch ein Kreuzer und ein
Monitor eine Zeitlang teilnahmen Sie wurden jedoch
zum Rückzuge gezwungen Ein Torpedoboot
wurde J der Höhe von Beſchike von einem unſerer Geſchoſſe
getroffen und ergriff die Flucht Eines unſerer
Waſſerflugzeuge warf drei Bomben auf die feindlichen Lager

den Getöteten beſindet ſich ein einziger griechiſcher Ziviliſt
alle übrigen ſind engliſche und franzöſiſche Soldaten Da

bei Seddul Bahr Unſere Batterien zerſtörten ebenda
mehrere feindliche Speicher

1

Anmmtliche Berichte der Heeresleitung Englands wahre Geſinnung
gegen Griechenland
Engliſche Geheimakten und Briefe

J

Aus Wien wird amtlich gemeldet Am 4 Dezember
wurden von inem öſterreichiſchungariſchen Unterſeeboot im
Mittelmeer auf dem griechiſchen Dampfer Spetſai die als
Kuriere reiſenden engliſchen Offiziere der Oberſt
Napier früher Militärattache in Bulgarien dann der
engliſchen Geſandtſchaft in Athen e und das Parla
mentsmitglied Captain Wilſon beide von Athen kommend
z Gefangenen gemacht Der von ihnen über Bord geworfene

epeſchenſack wurde von dem Unterſeeboot aufge
S ſcht und eingebracht Die Kurierſendung enthielt außer

epeſchen der britiſchen Geſandtſchaft in auch Privat
briefe von Mitgliedern der engliſchen Marinemiſſion in
u und des Geſandtſchaftsperſonals an ihre An
gehörigen und Freunde in England

Unter den amtlichen Korreſpondenzen verdient der
Bericht des engliſchen Geſandten in Athen

vom 26 November 1915 beſondere Aufmerkſamkeit da er in
ſeiner Beilage den Wortlaut der Forderungen
enthält die die Ententemächte an die griechiſche Re
gierung geſtellt haben und deren Jnhalt in einem fla
ranten Wide ruch zu den von unſeren Feinden ſo
äufig gebrauchten Phraſen von der Wahrung der Rechte

der kleinen Nationen und der Neutralen über
ſteht Dieſelbe Geringſchätzung hinſichtlich Griechen

ands ſeiner fundamentalen Jnſtitutionen ja ſelbſt der
des helleniſchen Souveräns tritt an zahlreichen

tellen der r Privatkorreſponden zzutage was um ſo be

e n

wa merkenswerter iſt als es ſich einerſeits
um Mitglieder der bei der griechiſchen Regierung akkredi
tierten diplomatiſchen Vertretung anderſeits um Angehörige
der in helleniſche Kriegsdienſte getretenen engliſchen Marine
miſſion handelt Da es indes den Grundſätzen der k u k
Regieru idlrnh Privatbriefe auch wenn ſie aus demLager anſerer Feinde ſtammen der Oeffentlichkeit zu über

geben ſo wurde der weiter unten folgende Auszug unter
Ausſchaltung der vollen Namen der Schreiber und Adreſſaten
auf jene Stellen beſchränkt welche geeignet erſcheinen im
allgemeinen die politiſche Tendenz und die Sprache der be
treffenden britiſchen Diplomaten und Seeoffiziere zu charak
teriſieren Auch wird die öſterreichiſch ungariſche Regierung
nur die aufgefangene amtliche Korreſpondenz der Königl
Großbritanniſchen Geſandtſchaft in Athen zurückbehalten
hingegen die Privatkorreſpondenz der Mitglieder dieſer
Miſſion und der in griechiſchen Dienſten ſtehenden engliſchen
Seeoffiziere im Wege der Wiener amerikaniſchen Botſchaft
den Adreſfaten zukommen laſſen

I Sir F Eliott engliſcher Geſandter in Athen anSir Edward Grey Athen 26 November 1915 Mit
Bezug auf mein Telegramm Nr 1317 vom heutigen Tage be
ehre ich mich in einer Anlage die Kopie des Schriftſtückes zu
übermitteln das mein rer Kollege heute morgen
dem Miniſterpräſidenten in Gegenwart der Vertreter Groß
britanniens Jtaliens und Rußlands überreicht hat und das

derer von derdie Aufſtellung der Punkte enthält liF 2 werden Mitgriechiſchen Regierung Konzeſſionen verla
dem Ausdrucke meiner vorzüglichen Hochachtung uſw ge
zeichnet Elliott

Anlage 1 Zurückziehung der griechiſchen
Truppen aus der Stadt Saloniki und Umgebung

2 vollſtändig freies Verfügungsrecht über die
Eiſenbahnen und Straßen bis zur Grenze ins
beſondere in Richtung Krivolak und Monaſtir damit wir
ſowohl in der Stadt ſelbſt als auch in deren Umgebung
alle Maßregeln treffen können die zu unſerer Verteidi
gung unumgänglich notwendig da die Herſtellunz
einer Verteidigungsorganiſation im Raume um Saloniki
und vor der Halbinſel Kalkidike von hervorragendſter
Wichtigkeit iſt um die Sicherheit der Expeditionstruppen
zu gewährleiſten

3 Freiheit zur See wie z B das Recht Schiffe
und Boote in Territorialgewäſſern zu v
tieren und die feindlichen Anterſeeboote ihre
Operations und Verſorgungsbaſen an Küſte und in den
Territorialgewäſſern aufzuſuchen und zu zerſtören Jn
Anbetracht der ſchwierigen Lage in die der Rückzug der
ſerbiſchen Armee gegen Albanien und Montenegro die
Truppen der Alliierten bringen wird e es dringend not
wendig daß dem Begehren Rechnung getragen werde nicht
nur durch mündliche Zuſagen ſondern auch durch Hand
lungen d h durch eine Evakuierung der Gegend von Salo
niki durch die griechiſchen Truppen die zurückzuziehenwären um auf dieſe Weiſe die reiheit unſerer Bewe
gungen und unſerer Verteidigung nicht ſtören zu können

II Aus einem Briefe eines Beamten des eng
liſchen Dienſtes datiert Saloniki vom 25 November
1915

Es entſpricht dem ſentimentalen Weſen der Engländer
von Bulgarien zu ſprechen als wäre es Serbien in den
Rücken gefallen Es iſt nun Tatſache daß die bulgariſche
Mobiliſation dadurch notwendig wurde daß drei ſerbiſche
Diviſionen an der bulgariſchen 5 konzentriert wurden
Wir alle haben Serbien nachdrücklichſt wiederholt geſagt
was geſchehen würde wenn es nicht nachgibt und jetzt ſehenwir n das was wir in Sofia vorausgeſagt hatten
e habe infolgedeſſen ſehr wenig Mitgefühl für

erbien ar hingegen für Bulgarien dasnoch einmal ſein Blut vergießen mußte um zu erhalten was
es bereits in dem blutigen Kriege von 1912 gewonnen hatte
Wie dem auch ſei dieſes Mitgefühl müſſe wir auch bis auf
weiteres in die Taſche ſtecken Die Politik der Alliierten
wird durch den r gerechtfertigt werden Wenn wir
ſiegen und die Bulgaren aus Mazedonien vertreiben ſo
wird die a W rer haben aber gewißnicht das Recht Wir haben Bulgarien nicht neutral er
halten Wir hätten dies durch eine ſtarke Aktion in RNiſch
erreichen können und um dieſe Neutralität zu erhaltenS wir einen großen Preis zahlen können Wie die

achen ſtehen d2723 wir einen Balkanſtaat
nach dem anderen ins Verderben zu ſtürzen
Du ſcheinſt zu glauben daß Griechenland auf unſere
Seite treten wird Jch bezweifle dies ſehr und wäre nicht
überraſcht wenn das Gegenteil eintreten würde Wenn
ich einmal in ferner andeſt nach Hauſe komme werde ichDir alles dies auseinanderſetzen enn Du die Art der
Menſchen kennen würdeſt welche als Zeitungskorreſpon
denten fungieren und wenn Du wüßteſt wie ungeheuer ihre

III Aus einem Briefe Mr W Y Sekretärs
t ſo könnteſt Du den Zeitungen kein Vertrauen
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engliſchen Geſawdtſchaft in Athen d dAchen November ch
Meiner An g nach wäre es am beſten den König

von ſeinem r 7 t verjagen und Venizelosum Präſidenten er helleniſchen Republik auszurufen
ber jedermann ſcheint vor derartigen Maßregeln zurück

zuſchrecken Unglücklicherweiſe iſt der König in dem größten
Teile der Armee ſehr populär

IV Aus einem a e v W e hern Marinemiſſion Athen d d en 2 Dezemberußhe Jch bin len aß die Leute und der König ſelbſt
die begangenen Fehler jetzt einſehen Aber der König
iſt ein ſoſtütziges Geſchöpf obstinate b daß
er halsſtarrig bleibt Meine Ueberzeugung geht dahindaß nach pdeſem Kriege nihrs Derartiges
P Könige beſtehen bleiben ſollte ſie haben
Krieg und Elend verurſacht und nur ſie allein

Der ABootkrieg
Die Torpedierung der Perfia

WTB London 1 Januar Reutermeldung Lloyds
berichtet Der Poſtdampfer Pe i a der und Linie
iſt am 30 Dezember der Fahrt nach Vombay verſenkt
Die Mehrzahl der Paſſagiere und der Beſatzung ſind umge
kommen Vier Boote vermochten das iff zu verlaſſen
Der letzte Hafen welchen die Perſia angelaufen hatte war
Malta wo ſie am 28 Dezember ankam Offizielle Zahlen
ſind nicht bekannt gegeben aber die Perſia hatte viele
Paſſagiere und eine beträchtliche Beſatzung an Vord

Nach anderen Meldungen geht aus der Paſſagierliſte der
Perſia hervor daß 230 Paſſagiere in London Villette

nahmen Darunter befanden ſich 87 Frauen 25 Kinder und
drei Amerikaner

e B Rotterdam 3 Jan Die Peninſular und Orien
tallinie teilt mit daß die Perſia ſehr ſchwer mit
Paketpoſt und Briefen geladen war Sie hatte
ſehr wenig Waren und gewiß kein Kriegsmaterial oder

Truppen an Bord sLetzteres bezweifeln wir Paketpoſt und Briefe allein
können ein Schiff von der Größe der Perſia nicht zu ſehr
belaſten es ſei denn daß die Pakete Kriegsmaterial ent
hielten Auch liegen im Gegenſatz zu dem Dementi Mel
dungen vor daß ſich auf dem Schiffe Truppen befunden haben
Aber abgeſehen von allem war die Perſia ein feindliches
Schiff und daher uns verfallen Natürlich waren auch wiederdie fſbſtwerſtandlichen Amerikaner an Bord

WTB London 2 Januar Wie amtlich gemeldet wird
ſind 158 Ueberlebende der Perſia in Alexandrien angekommen

Amerika zu der Torpedierung der Perſia
e B London 1 Januar Das Reuterſche Bureau

meldet aus Waſhington in amtlichen Kreiſen habe man den
Bericht von der Torpedierung des Dampfers Perſia bei
der vielleicht Amerikaner zugrunde gegangen ſeien mit
Staunen empfangen Er ſei gerade in dem Augenblick ge
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kommen als die Erledi der Ancona Angelegenheit
unmittelbar bevorzuſtehen ſchien Das Staatsdepartement
ſei r geneigt geweſen den Verlauf der Verhandlungen
mit OeſterreichUngarn günſtig zu beurteilen Es beſtehe

pyui Zweifel daß der letzte Vorfall zu einer neuer lichen
diplomatiſchen Aktion führen werde Die reinigten Staaten dürften Oeſterreich Ungarn nochmals dar
auf verweiſen daß die Einhaltung des Völkerrechts und der
Geſetze der Menſchlichkeit ihre unabänderliche Politik bilden
Der amerikaniſche Konſul in Alexandrien erhielt den Auf
a re alle zur Verfügung ſtehenden Jnformationen zu

mmeln
e B London 1 Januar Meldung des Reuterſchen

Bureaus Die Beſatzung des Dampfers Perfia betrug
zwiſchen 200 und 3600 Köpfe größtenteils Laskaren Wenn
alſo vier Boote ſelbſt mit der Höchſtzahl von 60 Perſonen ge
rettet wurden müſſen immer noch 200 Perſonen umge
kommen ſein Unter den an Bord befindlichen Amerikanern
befand ſich auch der amerikaniſche Konſul von Aden

Die BVerunglückten des Natal
Die engliſche Admiralität gibt die Zahl der mit dem

Kreuzer Natal Verunglückten mit 14 Offizieren und
373 Mann an

Verſenkt

WTB Rotterdam 3 Jan Der Dampfer Batavier III
landete hier holländiſche Matroſen des britiſchen Dampfers
Cambrian King der verſenkt wurde

London 1 Januar Lloyds meldet Der britiſche
Dampfer Abelia jſt verſenkt worden

Die Abelia iſt ein Schiff von 3600 Tonnen das erſt
im Jahre 1914 vom Stapel lief

Eine neue Effektipblockade über die griechiſchen
Häfen

c B Baſel 2 Januar Nach Athener Meldungen ver
hängte der Vierverband abermals eine Effektivblockade über
die griechiſchen Häfen

c

Ein Palaſtaufruhr gegen den
Reichstagsabgeordneten Kunert

Der Vertreter Halles im Reichstage Abg Fritz Kunert
gehört bekanntllich zu den 20 Unentwegten der S
ſchen Fraktion die am 21 Dezember unter der Führung Ge y
er s gegen den neuen Kriegskredit von 10 Milliarden ſtimmten
nachdem er bei den früheren Kreditbewilligungen ſich der Ab
ſtimmung enthalten hatte Halle gilt ſchon ſeit Jahren als eine
der Hochburgen der ſchärfſten Tonart in der Sozialdemokratie
und das halliſche Volksblatt das dieſe Tonart angibt hat
auch während des Krieges aus ſeinem Mißvergnügen über die
Haltung der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion kein Hehl
gemacht hat vielmehr das eigenartige Verhalten des Herrn
Lie b necht in ziemlich unverblümter Weiſe zu entſchuldigen
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tung daß jetzt gegen un ert aus den Reihen ſeinerWahier charfer Widerſpruch wegen ſeines Diſziplinbruchs laut

wird Der petit e Gewerkſchaftsbeamte Otto Voß ver
öffentlicht in der Silveſternummer des in Deſſau erſcheinenden
Volksblatt für Anhalt einen offenen Brief an Herrn

Kunert in dem er dieſen recht unſanft anfaßt
Er tadelt zunächſt daß Kunert nicht von dem Rechtle der

Stimmenthaltung im Plenum auch diesmal Gebrauch gemacht
u Für ſozialdemokratiſche Wähler ſei es eine tet tehendeatſache daß die Reichstagsabgeordneten ſich den hlüſſen
der Fraktionsmehrheit zu fügen haben Herr Kunert habt
viele Wählerſtimmen unter der Vorausſetzung erhalten daß et
nach den Fraktionsbe chlüſſen handeln würde Dann kanzell
der Briefſchreiber den Abg Kunert folgendermaßen ab

Jhre eigenmächtige Abſtimmung iſt ein
grober Diſziplinbruch Solche Eigenmächtigkeit
ſchädigt die Arbeiterbewegung Es ſind genügend Beiſpiele
vorhanden woraus Sie die Schädlichkeit Jhres Tuns er
kennen müſſen Von jedem einfachen in der Partei und Ge
werkſchaft tätigen Genoſſen wird unbedingt Diſziplin ge
fordert Die Abgeordneten und alſo an exponierten Stellen
ſtehenden Perſonen ſind verpflichtet mit guten Beiſpielen
voranzugehen
Auch der Vorwurf der Genoſſe Kunert habe ſich

Rechtegenommen die ſeine Wähler ihm nicht
zu geſtanden haben läßt an Deutlichkeit kaum etwas zu
wünſchen übrig Die von den 20 Kreditverweigerern begangene
Diſziplinwidrigkeit begründet nach der Auffaſſung des öffent
lichen Anklägers Vo ß für die Parteigenoſſen das Recht künftig
den von der Organiſation aufgeſtellten Kandidaten nach Be
lieben Minderheitskandidaten entgegenzuſtellen Das würde zu
einer Verwirrung führen wie ſie in der franzöſiſchen Partei
herrſche Es heißt dann weiter

Unſere Partei iſt keine Sekte Meinungsverſchiedenheiten
müſſen Raum haben Jhre Austragung darf die Arbeiter
bewegung nicht ſchädigen Aber dabei muß es bleiben
Werſichnichtfügt der fliegt Das giltmach

allen Seiten
Zum Schluß fragt der Briefſchreiber Herrn Kunert was er

tun wolle um Reibungen im Wahlkreiſe zu verhüten Kunert
dürfe jetzt nicht mehr von der Minderheit der halliſchen Partei
organiſation fordern ſich den Beſchlüſſen der Mehrheit zu fügen

Bezeichnend iſt es daß Voß dieſen offenen Brief in einem
auswärtigen Blatte veröffentlichen muß das hieſige Volks
blatt hat nämlich die Aufnahme ab gelehnt Dagegen hat
er bei der Preßkommiſſion Beſchwerde eingelegt an deren
Schluſſe er in Ausſicht ſtellt er würde ſich auf keinen Fall bei
der nicht genügend begründeten Ablehnung beſcheiden

Auf die weitere Entwicklung der Angelegenheit darf man ge
ſpannt ſein Voß ſteht ſicherlich nicht allein
eeenneeeeannneeeeeeeeeeeeeeeeeeaaaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Anterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil m

ämtlichBarth Druck und Verlag von Otto Hendel

J

Damen und Kinder Bekleidung

in Halle a S

Ausverkauf
Seidenstoffe

Besonders empfehlen folgende Posten

foulard Sefdon er Mker,gfege P 95 75
Sehwarzo Paſllettes e Meter 22 200 8 es Ja
Sehwarzo Taffetseidon ter her 2902 88 es 10
Schwarze Messalines ier Nter 22 200 186 160 45

bluson Soiden Muner Aue Teieketer 29 210 s Jos

Ghinö Seiden Perten Farben ter J 32 P 260
Sehva7zo Palllottes re n r re

gewußt wenn nicht gar J eißen Da verdient es Beach
den Abg

Viele Tausond Meter

2

àGGOGGGO1CGoO nen

Kamt Blusen schicke Formen jetzt b 9

Seidene Blusen See en 950 450
Weisse Soideno Blusen Vererbeiteng 750 50

Morgenröcke jacken a warm moll rlauseh ſy 7 35 x
stoffen Krag u Mansch m Seideo Satinverz jetzt

Mädeh Mäntel getreten ß 4
Mäcdehen Kleläor 7eretg Ser e 97 77 Se

J LEWIN Markiplatz 2 und 3



Il

J un in

B
i i

mine

T
m

nun Il i i lv n Beuunuu
Il

l un unu u Il Mi ih i n i 0 i l n u un u

no F
Halle a Leipzigerstrasse 100

Mein bekannter

findet jetzt statt

Gute Waren auffallend wohlfeil

Kleiderstoffe
X

Urne Aen

III

Gastspiel desrhefnischen Komikers ecan Blatzheim
mit eigener Geselischaft und Ausstattung

Infanterist Pflaume
Schwank a ean Blatzd Jetztzeit von Neal und Ferner mit
heim als Tobias Pflaume chsalveLachsalve auf

Sonnadend 15 Januar im Thanafestsaal
Volkstümlicher Balladen und Lioderabend von

Walter Soomeoer
Eintrittskarten zu 10 2 10 55 05 und 65 Mk

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koeh

Unbedruchtes Zeitungspapier
Rollenreſte billig zu verkanfen in der G tsſtelle d ZeituGr See e e aſtote s

friſch und DDienstag Seeſiſche billig

re

u Bev e y Wger ne eh u m x le
e

r Se W
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 u 1275

Plötzen Pfund 48 PfgGoldbarſch ohne Kopf Pfund 55 Pfg
Seelachs ohne Kopf Pfund 53 Pfg
Kabeljau ohne Kopf Pfund 68 Pfg

Ferner empfehlen S33 wsRieſenlachsheringe
Täglich friſch eintreffend

Größen
Feinſte geräucherte Elbaale

h

Neue
zarte

Stück
nur

Bekanntmachung
betr den Verkehr mit Oelfrüchten

Nach der Ausführungsanweiſung zur Verordnung vom 15 Juli
4915 über den Verkehr mit Oelfrüchten ſind die Mengen der aus
Raps Rübſen Hederich und Raviſon Dotter Mohn Lein und
Sanf der inländiſchen Ernte gewonnenen Früchte Oelfrüchte
bis zum 5 Tage eines jeden Kalendervierteljahrs dem Kriegs
ausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und Fette in Berlin
durch unſere Vermittelung anzuzeigen

Die Beſitzer von Oelfrüchten werden daher aufgefordert die
Anzeigen bis zum 4 Januar 1916 an uns einzureichen Sie ſind
getrennt nach Arten aufzuſtellen und müſſen enthalten

1 die einzelnen Mengen in Kilogramm
2 Name und Adreſſe des Lieferungspflichtigen
3 die Verladeſtation
4 W Zann an der Lieferungspflichtige zur Verladung be

reit iſt
Die Anzeigepflicht gilt nicht für Vorräte die vom Jnkraft

treten dieſer Verordnung ab in der Hand desſelben Eigentümers
insgeſammt 10 Kg nicht überſteigen

Halle a den 30 Dezember 1915
e Der Magiſtrat

höngstägtshe zehnctuſtge hötere Hödtenschne

Halle Lindenstrasse 66

r Seit Jahren
Hohe Preiſ e

zahlt allerhöchte Preise I getrag

zahlt für gute dunkle Damenſachen

Kerrenkleider
chuhwerhk ſowie ganze

e
Nachlaſſe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder

Portieren Recht baldige Oferten
erbittet nur per Poſt

Telephon Nr 4889 Komme ſoſort

o

H Reiter Gr Märkerſtr 21 I

auch außerhalb

Ein und Berkanfshaus

Weiße und bunte
Ratten

22 SchWershof 22 am Marktplatz

cauſt da Pbußolegiſche Jnfitut
Pri tMetallhbetten a

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenrmmöbelfabrik Suhl i Thür

Keunner

Magdeburgerſir 2

WalhalIagrrThegter

I G H fischer Bankgeschäft

in Wolle
l Seides

Hödbere Lehranstait für Musik
nebst Grundschule

Halle a Saale Lindenstrasse 62Ausbildung für Beruf und Haus ERinzelunterrlcht
Klavier Harmonium Violine Theorie der MusikNeuanmeldungen vorm 10i,l nachm 223 Uhr

Kurt Riampf
ehem langjähr Schüler von Prof Otto Reubke und des

Fürstl Konservatoriums der Musik zu Sondershausen

Thalia Theater
Thalia Festsàäle Geiststr

r Dienstag den 4 Januar bis mit Sonnabend den
8 fanuar täglich abends 8 Uhr

Die Menschen nennen es Liebel
Schauspiel in 6 Akten nach dem vor kurzem im General

Anzeiger erschienenen Roman von H Courts Mahler
Preise der Plätze 05 Mk bis 55 Mk BHillettverkauf bei
Steinbrecher Jasper Markt und Scharrenstrasse

Oberharz 575Mtr

J d 7 h

Aufenthalt ſür Erholungsbedärftige Gute Verpflegung ſolide Preiſe elektr
Licht Zentralheizung beſte Gelegenheit für Winterſport

Frau Otto Henjes

à Walcimühle b braunlage e

Begründet 1894

Alte Promenade 26 Fernruf 893
Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte

An Verkauf u Beleihung von
Wertpapieren

Vermietung von Stahlkammerfächern

C e 7Bekanntmachung
Bei der am 14 Dezember 1915 erfolgten notariellen AHuslosung

von 49igen Schuldverschreibungen der vormaligen Sächsisch Thü
ringischen Aktiengesellschaft für Braunkohlenverwertung zu Halle a S
sind ausgelost worden

a 4000,00 Mk von den Schuldverschrelbungen 1 Husgabe
vom 25 Februar 1891

Nr 1003 1012 1015 1024 1043 1063 1079 1138 1183 1185 1226
1228 1275 1305 1345 1370 1376 1409 1437 1453

20 Stück zu 1000,00 MK
Nr 3 40 75 165 179 182 213 229 245 268 284 302 330 332 335

350 422 431 433 439 451 480 509 517 529 538 577 587 613 668
696 715 758 795 828 929 940 951 959 971

40 Stück zu 500,00 MK
b 40000 00 Mk von den Schuldverschreibungen 2 Aus

gabe vom 31 März 1902
Nr 2502 2525 2547 2605 2613 2623 2642 2670 2695 2716 2740

2750 2751 2789 2819 2825 2946 2966 2972 2991
20 Stück zu 1000 00 MK

Nr 1521 1526 1530 1534 1569 1623 1677 1738 1756 1763 1770
1795 1811 1822 1829 1956 1957 1970 1981 2020 2089 2122 2206 2208
2209 2210 5235 2257 2297 2300 2311 2313 2325 2342 2367 2433 2436
2455 2458 2474

40 Stück zu 500,00 M
Die ausgelosten Schuldverschreibungen werden vom 1 Juli 1916

ab und zwar die der 1 Ausgabe zum Nennwerte der 2 Husgabe mit
einem Aufschlag von 2 v H bei den bekannten Einlösungsstellen
zurückgezahlt

Die Verzinsung hört mit dem 1 Juli 1916 auf
Mlt dem Schuldverschreibungen sind zugleich die Anweisungen

und die noch nicht fälligen Zinsscheine anzuliefern widrigenfalls
deren Betrag vom Kapital gekürzt wird

Ruckständig sind
von der 1 Ausgabe von 1891

aus der Auslosung vom 31 Dezember 1913
Nr 444 zu 500 00 Mk

Nr 1247 1255 zu 1000 00 Mk
aus der Auslosung vom 31 Dezember 1914
Nr 32 381 617 924 970 979 zu 500 00 Mk

Nr 1321 1330 1489 zu 1000 00 Mk

Von der Ausgabe von 1902
aus der Auslosung von 31 Dezember 1913

Nr 2199 zu 500 00 Mk
aus der Auslosung vom 31 Dezember 1914

Nr 1538 1562 1588 1671 1743 1744 1755 1801 1830 1834
2007 2268 zu 500 00 Mk

von der Ausgabe von 1908
aus der Auslosung vom 25 September 1914

Nr 3400 3637 3667 3805 zu 500 00 Mk
Nr 4194 4907 zu 1000 00 Mk

Halle a den 17 Dezember 1915
A Riebeck sehe Montanwerke Aktiengesellschaft

Hall Verseherung degen Ungezieter

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 BVertilgung von

Ungezieſer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

e t e r ne h
u IIu Juni u

Im wventur Aus werliza u
Damen u Kinder Bekleidung

Wäsche Leinenwaren Teppiche Gardinen etc

i i in u

An

AAdrrrrrn

nene Eine interessante Staduhester
Dienstag den 4 Januar 1916

nachmittags 3 Uhr
Hänsel und Gretel
Märchenoper v Humperdinck
Hierauf die drei Tanzbilder
Abenteuer einer Sllvesternant

Abendb s
Anuf 71 Uhr Ende 98 Uhr
Herrschaftlicher Diener gesucht

durch

h zähnen 2c
auch Sonntags

Alb Loewenstein Dentist

KalziumKarbid
Paul Richter arg

Montenegro

e 5 eer gestiefelte Raterahnleidende S Abends Der Bettelstudent
Zähne werd unt langj Gar III
naturgetreu v 2 Mk an ein r
geſetzt Gold Silber Platin

Kupfer Porzellan Zement wn 2c v l Anaſth e Monopol
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie 8 fh edlen Zahnreinig 2c bill re or ner

Anfert v Goldkron Brück u Stifſt 95
Sprechſt tägl 1 7

Reparaturen ſof
e ZahnatelierHalle a S Geiſtſtr S I

C F RitterLeipzigerstrasse 90
D Mitgl des Rab Spar Ver 2

Bei hartnäckigen

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf 3
Erhältlich in allen Apotheken

büchermappen

aus eder u Ledertuch Alle
Grössenvorrätig Sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Wolhwasch Seife
Stück 35 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jachen Sportmätzen Sweater
Unt g wollenen Strümpfen c

zum Selbſtaufertigen gvon Golfjacken Schnee Neht Gr Steinſtr 84
m hen Felbgre 2 FiefernHrennholz

H Sehnee Nachfolger
Gr Steinſtraße 84

Verlangen Sie
überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche
Marke Sturmvogel Fahrräder und Räh
maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter
Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es

S verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

Ausw künſtl Zähne u Plombenin kürz Zeit Laugjährige Praxis

Gaskocher
von 75 Mk an

Gr Sandberg 8i Brose am Fivilgericht

hat abzugeben

Pferdemöhren
ſtets auf Lager

Ankerſtr 4
Brennholz Verkauf
Die Arbeitsſtätte des Vereins für

Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmntr fein gehackt 13,00 Mk

1 75 Mk0,60 MkKorb
nur gutes Kiefernholz

Ausbeſſerin Beſchäftigung n
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II
Schneestern wolle

X macht in Fuhren frei Haus
X Cari Schumann Gr Steinſtr 30

S lampen Batterien Erſatzteilee Auswahl Kataloge poſtfrei
W Deutsche Handelsgesellschaft

Sturmvogel
Gobr Grüttner Berlin Halenſee 69

Schreibarbeiten jeder Art

in großer

woll

L in ſtarken Scheiten auch klein ge

S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchen

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche und Maſchine Vervielfältigungen
KRundſchrift Stenographie u a liHaliische Schreibstuhe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchä g Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Burxeauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußriſernr Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich
An Architekten Baumeiſter Eiſens oder

Baumaterialien Handlungen Muſter
buch und Preisliſten gratis

klar
trete
würt
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